
94. Generalversammlung der Solothurner Schützenveteranen in Lüterkofen

Die 94. Generalversammlung des Kantonalverbandes Solothurner Schützenveteranen
(KSSV) in Lüterkofen wurde erneut zu einem eindrücklichen Bekenntnis zum Slogan: „Uns
zur Freude, der Jugend zum Vorbild.“ Unter der Leitung von Urs Güdel begrüsste die
Musikgesellschaft Lüterswil die Veteranen mit klingendem Spiel. Die vorbildliche
Organisation in der schön dekorierten Mehrzweckhalle war den Standschützen Lüterkofen
mit der Präsidentin Sonja Weyeneth und dem OK-Präsidenten Martin Zimmermann zu
verdanken.

Alex Mann, der die Versammlung erstmals leitete, führte souverän durch die Traktanden. Er
freute sich über die Anwesenheit zahlreicher Ehrengäste, angeführt von der Militärdirektorin
Esther Gassler in Begleitung von Kantonsratspräsident Peter Brotschi, Bürgergemeindepräsident
Daniel Furrer, SOSV-Präsident Heinz Hammer und Delegationen aus befreundeten Verbänden.

Der Präsident dankte dem ältesten Veteran Hermann Schreier, Jahrgang 1916, Biberist, mit
einer Flasche Wein für seine immer wieder gezeigte Treue zum Kantonalverband.

In seinem ersten Jahresbericht wies Alex Mann darauf hin, dass die Vorgaben im zu Ende
gehenden Jahr reibungslos umgesetzt wurden und dass erfreulicherweise 64 neue
Veteranen aufgenommen werden konnten. Dennoch monierte er, dass das Potenzial der
möglichen Mitglieder noch nicht ausgeschöpft sei. Der Verband zählt aktuell 1‘050 Mitglieder,
davon konnten 35 Kameraden zu Kantonalen Ehrenveteranen und weitere 37 Kameraden
sogar zu Eidgenössischen Ehrenveteranen ernannt werden.

Militärdirektorin Esther Gassler überbrachte die Grüsse der Regierung und dankte den
Veteranen für das Erhalten von gemeinsamen Interessen und Zielen mit Verbundenheit und
Leidenschaft. Gerade in der heutigen Zeit mit dem enormen Tempo in Wissenschaft,
Technik, Wirtschaft und Wertvorstellungen, das viele Menschen orientierungslos oder sogar
haltlos werden lässt, sei es wichtig, dass die Verantwortlichen dafür sorgen, dass alles
Positive, wie Unabhängigkeit, Neutralität, Natur und Friede auch für unsere Nachkommen
erhalten bleibt. Mit Dank und Anerkennung für den in der grossen Gemeinschaft der
Schützen geleisteten Einsatz wünscht sie Allen gute Gesundheit, Glück und natürlich auch
gute Resultate im kommenden Jahr.

Ein Highlight sind jeweils die Ehrungen erfolgreicher Schützen und Schützinnen, die durch
Schützenmeister Anton Guldimann präsentiert wurden:

- Einzelkonkurrenz (Gewinner Sponsorenpreise)

300 m Kat. A Stgw Kaiser Rolf, 54, Olten
Kat. D Stgw 90 Häner Gerhard, 39, Zullwil

Karabiner Schibler Ambros, 36, Walterswil
Stgw 57/03 Bitterli Fritz, 42, Lostorf
Stgw 57/02 Devaud Fernand, 39, Bellach

50 m Kat. A Bättig René, 47, Olten
Kat. B Geissbühler Werner, 41, Wiler b. Utzenstorf
Kat. C Hofer Eugen, 29, Seewen

25 m Kat. D Ulrich Hugo, 52, Kappel
Kat. E Röthlisberger Fritz, 32, Balsthal



- Kombination Gewehr-Pistole
1. Rang Kohler Peter, 46, Hägendorf.
2. Rang Hodel Hans, 52, Hägendorf
3. Rang Wicki Roland, 54, Wynigen

- Bezirkswettkampf
Gewehr 1. Leimental 2. Olten Gösgen 3. Gäu
Pistole 1. Thal 2. Olten Gösgen 3. Bucheggberg

- Sieger Kantonale Veteranenmeisterschaft

300 m Kat. A Signer Walter, 48, Grellingen
Kat. D Aebi Kurt, 45, Egerkingen

50 m Kat. A Lüdin Hanspeter, 51, Ziefen
Kat. B Ulrich Hugo, 52, Kappel
Kat. C Wicki Roland, 54, Wynigen

25 m Kat. D Kohler Peter, 46, Hägendorf
Kat. E Bitterli Rudolf, 34, Mümliswil

René Birri, Pressechef des Verbandes Schweizerischer Schützenveteranen (VSSV),
überbrachte die besten Grüsse und Wünsche des Zentralvorstandes. Er informierte über
aktuelle Probleme im Veteranenverband und freute sich über den vorbildlichen
Mitgliederzuwachs im KSSV. Er gratulierte allen erfolgreichen Schützen und insbesondere
auch den neuernannten Eidgenössischen Ehrenveteranen für ihre langjährigen Tätigkeiten
für das Schiesswesen.

Die von Emil Borner präsentierte Rechnung schloss mit einer Vermögensvermehrung von
133 Franken ab. Der Voranschlag 2015 sieht einen unveränderten Mitgliederbeitrag von 20
Franken vor und schliesst mit voraussichtlichen Mehrausgaben von 1‘165 Franken ab.

Heinz Hammer, Präsident des Solothurner Schiesssportverbandes (SOSV) und erstmals
auch als Mitglied des KSSV dankte für die Einladung und vor allem auch für das sehr
geschätzte Engagement der Veteranen für das Schiesswesen.

Unter dem Traktandum Ehrungen wurde Paul Herzog, Langendorf als langjähriger,
erfolgreicher Präsident der Schützenveteranen Solothurn-Lebern und auch als
gerngesehenes Mitglied des Kantonalvorstandes zum verdienten Träger der Ehrenmedaille
ernannt.

Werner Hofer, Aktuar






